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sehen, deren Weisheit wirklich am eige-
nen Unvermögen zerschellt. Jene hinge-
gen, die sich durch das Vermächtnis gött-
licher Gedanken unterweisen lassen, ha-
ben für unsere Zeit schon längst die Er-
füllung göttlicher Prophezeiungen wahr-
genommen. Sie erwarten daher den reini-
genden Akt zum Wohle unserer Erde,

denn noch immer ist sie sein Eigentum,
das er sich zur paradiesischen Wohnstätte
des Menschen ausersehen hat. Wenn da-
her noch Hoffnung für das Menschenge-
schlecht bestehen soll, ist es durch die Er-
füllung jener göttlichen Verheissung, die
uns mit Bestimmtheit erklärt: «Ich ma-
che alles neu!»

Stechpalme, Ilex aquifolium
Wenn wir im Winter durch einen Laub-
wald mit viel Buchen wandern, ist uns
die Stechpalme mit ihren saftig grünen
Blättern ein Trost im kahlen Gehölz. Sie
gedeiht nicht nur bei uns, sondern auch
in den Mittelmeerländern bis hinauf nach
Schottland und östlich über Kleinasien bis
über das Kaspische Meer hinaus. In all
diesen Gegenden trifft man die Stech-
palme in ihrem immergrünen Kleide an.
Im Halbschatten gedeiht sie und wächst
nur langsam. Bis jetzt sind über 300 Hex-
arten bekannt. Auch der Maté-Tee gehört
in diese Familie. Wie von allen Ilexarten
sagt man auch von diesem, er helfe harn-
saure Stoffe ausscheiden, sei also gegen
rheumatische Leiden sehr empfehlenswert.
Der Tee aus unseren schönen Stechpalmen
ist als altes Bauernmittel gegen Fieber be-
kannt. Die schönen, roten Beeren der
Stechpalme dienen den Vögeln zur Win-
terszeit als Nahrung, für uns Menschen

dagegen sind sie giftig. Sie schmecken
zwar nicht schlecht, weshalb man die Kin-
der gut unterrichten muss, dass sie sich
nicht danach gelüsten lassen, denn ihr
Genuss kann ernstliche Vergiftungser-
scheinungen zur Folge haben. Die Tinktur
aus diesen Beeren ist indes gleichwohl ein
ausgezeichnetes Mittel zur Stärkung der
Herzmuskeln. Sie soll in etlichen Län-
dem sogar mit Erfolg gegen Epilepsie
Verwendung finden, ähnlich, wie dies bei
der Eichenmistel Lauranthus der Fall ist.
Auch Cardiaforce, das als allgemeines
Stärkungsmittel sehr beliebt ist, enthält
etwas Tinktur der Stechpalmenbeeren. Es

mag zwar viele eigenartig anmuten, dass

Beeren, vor denen man sich hüten muss,
weil sie giftig sind, in Form einer Tink-
tur und in der entsprechenden Dosis gün-
stig zu wirken vermögen, aber die Natur-
gesetze geben uns oft solche Rätsel zum
Lösen auf, man muss sie nur verstehen.
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